
ABSAGE VERSCHIEDENER TERMINE 
Kurzfristig müssen einige Termine abgesagt werden. Bitte beachten 
Sie deshalb die aktuellen Gottesdiensttermine auf den Seiten zwei 
und drei dieses Anzeigers. Alternativ finden Sie dort auch die Gottes-
dienstangebote der Wallfahrtskirche Herrgottsruh und der Pallottikir-
che. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

ES IST WIEDER PFARRFASCHING 
Unter dem Motto „Steinzeit“ steht der Pfarrfasching in diesem Jahr. 
Am Freitag, 10.02.23 rollen im Pfarrzentrum die Steine. Karten zum 
Preis von 16 Euro können ab sofort im Divano sowie am Tag der 
Veranstaltung an der Abendkasse erworben werden. 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 03.02.23 von 15:00 bis 16:30 Uhr 
zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an alle, die ihrer Trau-
er Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr Dasein unterstüt-
zen möchten. 

WINTERWANDERUNG DES FRAUENBUNDS 
Zu einer Winterwanderung in die nähere Umgebung lädt der Kath. 
Frauenbund von St. Jakob am Dienstag, 14.02.23 ein. Treffpunkt ist 
um 11:00 Uhr am Eingang zum Hallenbad. Das Mittagessen wird 
um ca. 12:30 Uhr im Gasthof „Zur Linde“ eingenommen. 

SPENDENERGEBNISSE 
Für Adveniat, die Weihnachtshilfsaktion der deutschen Bischöfe, 
wurden 7.361,77 Euro, für die Afrikamission 470,44 Euro und für die 
Kollekte Ehe und Familie 511,22 Euro gespendet. Allen Spenderin-
nen und Spendern ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“. 
Die Sternsinger-Aktion hat eine Summe von insgesamt 10.464,00 
Euro ergeben. Allen, die unseren Sternsingern ihre Türen, Herzen 
und Hände geöffnet haben und selbstverständlich den Spen-
der:innen, die die Aktion per Überweisung unterstützt haben, sei 
besonders gedankt. 

KOLLEKTEN  
29.01. / 05.02.23: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: Bernard Gagnon: Statue de Saint-Blaise sur l'église Saint-
Blaise, Dubrovnik, Croatie. Lizenz: CC BY-SA 4.  
 
Für die Mission wurden abgegeben: 6 Hl. Messen: Walter Rainer; je 4 Hl. Messen: Marianne 
Frey, Wilhelm u. Thea Baur; je 3 Hl. Messen: Christian Knieß, Albert Krammer, Maria u. Jakob 
Brugger, zur immerwährenden Hilfe; je 2 Hl. Messen: Johann Spannagl, Elisabeth Schmaus, 
Wilhelm Baumgartner, Mathias Burnhauser, Erna Mayr, Peter Wolf, Rudi Kühn (vom Wallfah -
rerverein), Hilde Frank, Viktoria u. Erwin Schusta, in besonderem Anliegen; je 1 Hl. Messe: Ru-
dolf Kreitmair u. Fam. Frey, Verstorbene d. Familien Heiß u. Schenk, Geschw. Michl und Wörle, 
Hermine Kedrusch, Geschw. Treffler u. Schmaus, Therese Blei, Paul Knittl, Christine Rösch, Rita 
Euringer, Johann u. Elfriede Demel, Jakob u. Kreszentia Gambeck, Anna Luichtl m. Eltern u. 
Geschw., Eltern Reichhold, Eltern Harlander, Michael Völk, Verwandte Raab u. Schmidberger, 
Verwandte Kammerer u. Enderle, Michael Ziegenaus, Fam. Spengler, Leni u. Anton Steinbrecher  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 29.01.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind zusammen mit 
Eltern und Geschwistern herzlich zur  ins Pfarrzentrum eingeladen. 

Donnerstag, 02.02.23--------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Mariä Lichtmess 
Zum Fest „Darstellung des Herrn“ (Mariä Lichtmess) feiern wir um 
18:30 Uhr eine Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung. Die Hl. Messe 
mit Bibel-Teilen entfällt. Die Kommunionkerzen werden im Familien-
gottesdienst am 05.02. um 10:30 Uhr gesegnet. 

Freitag, 03.02.23 ----------------------------------------- St. Jakob, 08:30 Uhr 

Blasiussegen 
Der Blasiussegen wird am Gedenktag des heiligen Bischofs Blasius, 
dem 3. Februar, in der Wort-Gottes-Feier um 08:30 Uhr gespendet, 
sowie am darauffolgenden Sonntag, 5. Februar, in allen Messen. 
Der Segen soll bei Halskrankheiten, allem „was uns den Hals zu-
schnürt“ und allem, „was schwer zu schlucken ist“, behilflich sein. 

Samstag, 04.02.23 ---------------------------------- Guter Hirte, 18:00 Uhr 

Einheit der Christen 
„Tut Gutes! Sucht das Recht!“ (Jes 1,17), unter diesem Motto feiern 
wir am Samstag, 04.02.23 um 18:00 Uhr im Guten Hirten einen öku-
menischen Gottesdienst in Form eines Taizé-Gebets. Im Anschluss 
treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein bei Brot und Wein 
im Gemeindesaal. Alle sind dazu herzlichst eingeladen. 

Samstag, 11.02.23 ---------------------------------- Guter Hirte, 19:00 Uhr 

Alleinstehenden-Gottesdienst 
Alle Interessierten sind herzlich zur Teilnahme am ökumenischen 
Gottesdienst für Alleinstehende mit Pater Steffen Brühl SAC und Pfr. 
Falko von Saldern in den Gemeindesaal der ev. Gemeinde Guter 
Hirte eingeladen. Wir feiern ein gemeinsames Agape-Mahl. 
Musikalische Umrahmung von der Gruppe „Klangfarben“. 

Sonntag, 12.02.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 18:30 Uhr 

Valentinsgottesdienst 
Ein Gottesdienst für Liebende findet in diesem Jahr am Sonntag, 12. 
Februar 23 um 18:30 Uhr im Pfarrzentrum von St. Jakob statt. Einge-
laden sind alle - ob sie schon lange oder erst seit Kurzem ein Paar 
sind - die sich lieben, besonders auch Paare, die in diesem Jahr ein 
Jubiläum ihrer Partnerschaft feiern. 
Während des Gottesdienstes gibt es das Angebot zur Paarsegnung 
und im Anschluss laden wir noch ganz herzlich zur Begegnung ins 
Divano ein. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 29.01.23 
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS         Sonntag des Wortes Gottes 

Ev: Mt 5,1-12a L1: Zef 2,3;3,12-13  /  L2: 1 Kor 1,26-31 

Gott liebt die Armen wie die Reichen. Die Reichen aber fürchten sich 
manchmal davor, geliebt zu werden, weil Gott auch etwas von ihnen ver-
langt. Und doch wäre es viel besser für sie, den Reichtum sinnvoll zu nut-
zen. Eröffnungsvers Ps 106, (105), 47 
Hilf uns, Herr, unser Gott, führe uns aus den Völkern zusammen! 
Wir wollen deinen heiligen Namen preisen, 
uns rühmen, weil wir dich loben dürfen. 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr St. Stephan Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   Lore und Franz Lettner 
10:30 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
 

„Procedamus – 
Ziehen wir los!“ 
Es sei nach drei Jahren pandemiebedingter Pause dringend an der Zeit, ei-

nander Danke zu sagen und den Blick auf die gemeinsam gemeisterten 

Aufgaben zu lenken, betonte Pfarrgemeinderatsvorsitzender Julian Schmidt 

in seiner Ansprache beim Dankabend für die ehrenamtlich Engagierten un-

serer Gemeinde, von denen fast 200 gekommen waren. Das, was die Men-

schen der Stadtpfarrei vor allem während der Pandemie geleistet hätten, sei 

„geradezu erschütternd viel“ gewesen. Von Hilfsdiensten für bedürftige 
Menschen über Hausaufgabenbetreuung im Divano bis hin zu der Organi-

sation von Impfangeboten im Pfarrzentrum selbst zeuge das Wirken der 

Gemeindemitglieder von „Kreativität und Einsatzbereitschaft“. 
Dieselben Eigenschaften seien auch seit Beginn des Ukrainekrieges deutlich 

geworden, hätte die Pfarrgemeinde im vergangenen Jahr doch nicht nur 

Hilfslieferungen in das Kriegsgebiet organisiert, sondern auch die in Fried-

berg angekommenen Geflüchteten in Wort und Tat unterstützt sowie in 

Lichterzügen und Gebetsstunden ein weithin sichtbares Zeichen gegen 

den russischen Angriffskrieg gesetzt. Und zwischen diesen Krisen und Aus-

nahmesituationen habe die Pfarrei auch noch das Alltagsgeschäft zu be-

wältigen gehabt, „das so alltäglich eigentlich gar nicht ist“ und über das 
von St. Jakob und dem Pfarrzentrum ausgehend ein weites Netz an sozia-

len, pastoralen und kulturellen Leistungen und Gemeinschaften gespannt 

worden sei. „Sie kämpfen für eine bessere Welt, und wenn ich mir St. Jakob 
so anschaue, dann meine ich: Diesen Kampf kann man gewinnen!“, rief 
Schmidt den Gemeindemitgliedern abschließend mit Blick auf die Zukunft 

zu: „Procedamus – Ziehen wir los!“ 
Stadtpfarrer P. Steffen Brühl nahm den Dankabend auch als Gelegenheit, 

das hauptamtliche Team der Stadtpfarrei noch einmal vorzustellen. 

„Während der vergangenen drei Jahre hat es einige Änderungen in der 
Zusammensetzung unseres Teams gegeben. Der Dankabend ist eine gute 

Möglichkeit, die Hauptamtlichen persönlich vorzustellen und auch ihren 

enormen und vielfältigen Einsatz zu würdigen“, so der Geistliche. Neben 
den pastoralen Stellen gehören auch Mitarbeitende wie der Mesner, die Kir-

chenmusikerin, der Verwaltungsleiter und das festangestellte Personal im 

Divano zu diesem Team dazu. Besonders freute sich Brühl auch darüber, 

dass neben Vertreterinnen und Vertretern der evangelischen Gemeinde 

auch die Neuapostolische Kirche an diesem Abend präsent sein konnte: 

„Wir freuen uns sehr, dass wir unsere gemeinsame Zusammenarbeit immer 
weiter ausbauen und vertiefen können!“ 
Vor dem Dankabend im Pfarrzentrum feierte die Gemeinde noch einen 

Festgottesdienst zu Ehren des hl. Vinzenz Pallotti, währenddessen sowohl 

die Gottesdienstbesucher als auch die anwesenden Geistlichen der Pallotti-

ner ihre Gemeinde- beziehungsweise Professversprechen erneuerten. Der 

hl. Vinzenz Pallotti (1795-1850) war ein römischer Priester, der sich im frü-

hen 19. Jahrhundert stark um das soziale Wirken der Kirche und die Öku-

mene verdient machte. Seit 1974 wird die Pfarrei St. Jakob von Pallottinern 

betreut. 

 

Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 

 
 
 

MONTAG, 30.01.23 
Montag der 4. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 

DIENSTAG, 31.01.23 
Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 

08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 

MITTWOCH, 01.02.23 
Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
18:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 

DONNERSTAG, 02.02.23 
DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) 

08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung 

FREITAG, 03.02.23 
Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und hl. Blasius, Bischof 

08:30 Uhr  St. Jakob   Wort-Gottes-Feier mit Blasius-Segen 
   gest. JM Maria Steinbach sen. 
08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 
15:00 Uhr  Divano   Trauercafé 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
18:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 

SAMSTAG, 04.02.23 
Hl. Rabanus Maurus, Bischof 

08:30 Uhr Herrg.ruh Messfeier 
09:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  Guter Hirte Ökum. Taizé-Gebet 
   für die Einheit der Christen 

SONNTAG, 05.02.23 
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Blasiussegen in allen Gottesdiensten 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst mit Ker- 
   zensegnung d. Erstkommunionkinder 
   JM Maria und Adolf Geppert, 
   Marie und Alois Geppert 
   Zum Gedenken: Klaus und Markus Ritter 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

Vom Fühlen, Denken 
und Danken 
Wussten Sie, dass der Dank und der Gedanke sich nicht nur zufäl-
lig ähneln? Tatsächlich wurde das althochdeutsche Wort „thanc“ 
noch in beiden Bedeutungen gebraucht und leitet sich wiede-
rum auf das indoeuropäische Wort „*tong“ zurück, was wohl 
„denken“ oder „fühlen“ bedeutet haben mag (der Stern bedeutet, 
dass man das Wort rekonstruiert hat und es nicht schriftlich be-
legt ist). Für mich ist es erstaunlich, wie Linguisten über viele Jahr-
tausende zurückverfolgen können, wie sich Bedeutungen wan-
deln und Beziehungen doch bleiben: Bereits vor fünftausend Jah-
ren war man sich im Klaren, dass das Danken, das Denken und 
das Fühlen nah beieinander sind. 
 
Insofern ist es nur passend, wenn ich meinen Dank an Sie mit die-
sem Gedanken eröffne. Bereits beim Dankabend am vergange-
nen Sonntag habe ich versucht hervorzuheben, wie unglaublich 
viel die zahlreichen ehren- und hauptamtlichen Männer und 
Frauen, Jugendlichen und Kinder in und für unsere Pfarrgemein-
de jeden Tag tun: Ein meist stilles und ungemein wichtiges Werk 
für den Nächsten und für Gott. Ich danke Ihnen für Ihr Mittun, Ihr 
Mitdenken, Ihr Mitfühlen und Ihr Mitbeten. Ich denke, dass eine 
so lebendige Gemeinde wahrlich keine Selbstverständlichkeit ist. 
 
 
Und ich fühle Freude auf ein weiteres gemeinsa-
mes Jahr in St. Jakob. 
Vielen Dank! 
 
 
 

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 


